
24

Lokalsport Mittwoch, 23. November 2022

Sinnesberger in
denTop30
Ski Alpin Der Gamser Nach-
wuchsfahrer Lenny Sinnesber-
ger hat sich im FIS-Slalom im
italienischen Solda am Montag
auf Rang 29 klassiert. Das Ren-
nenwar international besetzt.

Zweimal ausgeschieden ist
er hingegen in der vergangenen
Woche bei FIS-Slaloms auf der
Diavolezza inPontresina. Inbei-
denRennenscheiterte erbereits
im ersten Lauf. (ab)

JanPeter löstAndréHuseranderSpitzeab
Amvergangenen Samstag ging inWildhaus die 13. Hauptversammlung des SSCToggenburg über die Bühne.

Die schönsten Erlebnisse und
grössten Erfolge des vergange-
nen Jahres wurden nochmals
Revuepassiert. Bereits vor zwei
Jahren hatte Präsident André
Huser seinenRücktritt bekannt
gegeben. Für das kommende
Vereinsjahr konnte nun seine
Nachfolge gefunden werden.
Jan Peter wurde einstimmig für
das Präsidiumdes SSCToggen-
burg gewählt.

Präsident André Huser be-
grüsste 77Vereinsmitglieder im
Hirschen in Wildhaus. In sei-
nem Jahresbericht erinnerte er
andieHighlightsder letztenSai-
son und informierte über Neu-
igkeitenvorundhinterdenVer-
einskulissen. Er erwähnte das
tolleEngagementunddieOrga-
nisation in allenSparten, die er-
neuteZertifizierungdurchSport
verein-t, den neuen Kraftraum
für das Training neben der Pis-
te, denneuen, schöngestalteten
Skianzug füralleVereinsmitglie-
der und die rege Teilnahme am
traditionellen Frühlingsriesen-
slalom.

Anschliessendbedanktesich
der Präsident bei den Trainern,
Helfern und Funktionären für
ihre wertvolle Arbeit während
des ganzen Jahres sowie den
Sponsoren, Partnern und Insti-
tutionen, die den Verein ideell
und finanziellmittragen.

Impressionenausdem
Vereinsleben
Die Sparten Alpin, Freestyle,
NordicundBreitensport präsen-
tieren ihre Jahresrückblicke.An-
drea Allmann berichtete von
den Breitensport-Anlässen der
vergangenenSaison:demLang-
lauf-Winterstart, dem Touren-
skitag, dem Biketag und der
Herbstwanderung. Sie gabauch
bereits einenVorgeschmackauf
die kommende Saison und er-
munterteFamilienundVereins-
mitglieder teilzunehmen. Ein
wichtiger Treffpunkt und auch

einegrosseEinnahmequelle für
den Verein ist das Laui-Beizli.
Fürdieses suchtderVereindrin-
gendengagierteWirteundWir-
tinnen.

Im Bereich JO Nordic hat
sich der SSC Toggenburg stark
entwickelt und kann nun eine
grosseGruppeanLangläuferin-
nenundLangläufernvorweisen,
diemotiviert amVoralpen-Cup
teilnehmenundauchmal einen
Biathlon bestreiten. Thomas
Diezig als Spartenchefberichtet
vondenRennerfolgenunddem
gegenseitigen Anfeuern der
Kinderundder ebenfalls anden
Rennen startenden Eltern.

Mit tollen Bildern und Vi-
deos von den Trainingslagern

und Impressionen von den Ski-
rennenschilderteMartinHuser,
wiegrossdieFreudeder JO-Kin-
der am alpinen Rennsport und
am Vereinsleben ist. Am OSSV
Altherr Cup und dem OSSV
RaiffeisenAnimationCupkonn-
ten vergangene Saison tolle Er-
folge gefeiert werden.

WichtigeNachfolge im
Ehrenamtgefunden
Nicht nur für das Präsidium
wurdedieses Jahr eineNachfol-
ge gesucht. Martin Huser als
Chef der JO Alpin hat letztes
Jahr seinen Rücktritt bekannt
gegeben.VielHerzblut,Zeit und
Engagement hat er bei jedem
Training auf undnebender Pis-

te indasKönnenunddieFörde-
rung der JO-Kinder gesteckt.
Der SSC Toggenburg dankt für
diesen riesigen Einsatz. Nach
seiner Karriere in weit höheren
Verbänden wird nun Urs Huser
dasAmtdes JO-Chefsüberneh-
menunddieKinder von seinem
Know-how profitieren lassen.

Nach der Jahresrechnung,
dem Budget 2023 und dem be-
vorstehenden Jahresprogramm
standen die Wahlen auf dem
Programm.DerabtretendePrä-
sident André Huser bedankt
sich bei seinen Vorstandskolle-
ginnen und Vorstandskollegen.
Er ist dankbar für die schönen
BegegnungenmitdenAthleten,
Eltern und aktiven Vereinsmit-

gliedern.Diesieben Jahreals JO-
Leiter, 13 Jahre als Vorstands-
mitglied und davon sechs Jahre
als Präsident schätzte er sehr.
Nun freut er sich, dem Verein
eine jungeundenergiegeladene
Persönlichkeit für seine Nach-
folge zu präsentieren und bittet
Jan Peter, sich vorzustellen.

Die Familiengeschichte der
Peters zeigt einegrosseundweit
zurückreichende Verbindung
zumToggenburg. Jan selbstwar
schonals kleiner Junge inder JO
und erinnert sich gerne an die
Trainings mit den JO-Leitern
des SSC Toggenburg. Schnell
bewies sich Jan als talentierter
Skifahrer und wurde für das re-
gionaleKader selektioniert.Mit

derAufnahmeandasSportgym-
nasium in Davos konnte er sich
dann ganz auf den Rennsport
konzentrieren.Mit der höheren
Trainingsbelastung haben sich
Rückenprobleme bei Jan spür-
bar gemacht. Da wusste Jan,
dass er nicht auf den Skirenn-
sport setzen kann und hat um-
disponiert. Kommenden Früh-
ling wird er sein ETH-Studium
inArchitektur abschliessen.Mit
der Übernahme des Ehrenam-
tes alsPräsidentmöchte erdem
VereinabAugust 2023etwas zu-
rückgeben.

Gerne erinnert er sich zu-
rück an die Anfänge seiner Ski-
karriere und die bekanntenGe-
sichter der Vereinskollegen, die
ihn auf und neben der Piste
unterstützt haben.

AllerleiEhrungenund
Auszeichnungen
Chef Leistungssport Thomas
Diezig ehrte verschiedene Ath-
leten imLeistungssport für ihre
Leistungen im vergangenen
Jahr. Im Bereich Nordic wurde
nebst Skisprung-Aushänge-
schild Simon Ammann Lars
Künzle geehrt. Bei den Alpinen
durften sich folgende Athleten
über eineAuszeichnung freuen:
JosuaMettler (B-Kader), Saskja
Lack (B-Kader) und Marco
Fischbacher (C-Kader) sowie
Matthias Herren, Terry Abder-
halden, Svenja Vetsch undNick
Zingg (JO-KaderOSSV).

Weitere 21 Mitglieder wur-
den für ihreTreuegeehrt: Elf er-
hielten die Ehrennadel für die
25-jährige Mitgliedschaft bei
Swiss Ski, zehn für die bereits
40-jährige Treue imVerband.

Zum Schluss übergab Ver-
einsmitgliedMarkusBollhalder
Grüsse imNamendesOSSVund
schätztedieArbeit desSSCTog-
genburg.Anschliessenderklärte
der Präsident die 13. Hauptver-
sammlung für beendet und lud
zumApéro ein. (pd)

SCFlösaufErfolgskurs:BernhardtmitneuerBestzeit
MichelleWeder

Schwimmen AndenSchweizer
Meisterschaften Kurzbahn in
Sion schaffte Rufus Bernhardt
vom Schwimmclub Flös Buchs
über 50Meter RückendieQua-
lifikation für den Finallauf. Mit
neuer persönlicher Bestzeit be-
legteerRang7.Mit25.99sschaff-
te es Bernhardt erstmals über
50Meter Rücken unter 26 Se-
kunden. Im gleichen – sehr
schnellen – Rennen siegte der
22-jährigeThierryBollinvonGe-
nève Natation und stellte mit
23.55s einen neuen Schweizer
Rekordauf.OlympionikeRoman
Mityukov schlug bei 24.16s an
undbelegteRangdrei.ZweiTage
später stellte der Genfer einen
neuen Schweizer Rekord auf: Er
legte die 200 Meter Rücken in
sagenhaften1:52.74Min.zurück.

Die starke Konkurrenz aus
derRomandiedienteBernhardt
offenbar als Ansporn, denn der
Einzug in den Final ist für ihn
das bislang stärkste Resultat an

einer Schweizer Meisterschaft.
Der 17-Jährigekonnteauchüber
100MeterRückenabliefernund
sich in einemweiteren hochka-
rätigen Feld behaupten. Er se-
lektionierte sich fürdenB-Final
undbelegteRang 14.DasFlöser
Zugpferdüberzeugte auchüber

50Freistil und50Schmetterling
mit starken neuen Bestzeiten.

NolaMenzimit einem
starkemDebüt
Knapp den B-Final verpasste
NolaMenzi.Die Brustspezialis-
tin absolvierte die 100 Meter

Brust in 1:14.88Min. und beleg-
te als beste Ostschweizerin
Rang 19. Sie ist imMoment die
viertschnellste Schweizerin in
ihrem Jahrgang. Über die 50-
Meter-Strecke belegte sie Rang
20undkämpfte sichaufder Sai-
sonbestenliste bei den 15-Jähri-
gen auf Rang drei vor. Mit star-
ken Rennen über 100 Meter
Schmetterling und 100 Meter
Lagen schloss sie ihre ersten
SchweizerMeisterschaften ab.

Je zwei neue Bestzeiten ge-
langen Lukas Strojny über 50
und 100 Meter Schmetterling,
Aurelio Azzarone über 50 und
200 Meter Schmetterling und
AdrianaAzzaroneüber 100Me-
terLagenund50MeterSchmet-
terling. Mit drei starken Einsät-
zen und einer neuen persönli-
chen Bestzeit über 200 Meter
Brust darf auch Leonie Menzi
auf gelungene Wettkämpfe zu-
rückblicken.

Head CoachMilan Stojilko-
vic zeigte sich nach dem Wett-
kampf sehr zufrieden:«Wir sind

auf dem richtigen Weg, haben
abernochvielArbeit voruns.Es
war unser Ziel, dass sich dieses
Jahr mehr als nur ein oder zwei
Schwimmer vom Flös für die
SchweizerMeisterschaftenqua-
lifizieren.Mit sechsAthletenha-
benwirdiesesZiel erreicht, und
daher bin ich zufrieden, denn
dieLimiten sindsehranspruchs-
voll unddasTeam ist noch jung.
Dass sogar zwei Finalläufe aufs
Buchser Konto gingen, war der
Lohn für die harte Arbeit.
Nächstes Jahr wollen wir uns
noch einmal steigern.»

DreiWettkämpfe im
Hallenbad inBuchs
Anfang Dezember organisiert
der SCFlösdreiWettkämpfe im
HallenbadFlös.DieKidsliga für
Kinderbis 10 Jahre, denFutura-
Wettkampf für die bis 13-Jähri-
gen und den Flöserfisch für alle
Altersklassen.EsgehtSchlagauf
Schlag weiter, und das hiesige
Publikum ist eingeladen, den
Wettkämpfen beizuwohnen.

Für denSCFlös in Sion tolle Leistungen gezeigt. Von links: NolaMen-
zi, Rufus Bernhardt, LeonieMenzi, Aurelio Azzarone, AdrianaAzzaro-
ne, Lukas Strojny. Bild: Michelle Weder

Neuer Mann an der Spitze: An der HV des SSC Toggenburg in Wildhaus fandenWahlen statt. Bild: PD

UHCSverliert
imTessin
Unihockey DerUHCSarganser-
land hat nach vierwöchiger
Meisterschaftspause am Sams-
tag auswärts gegen Ticino Uni-
hockey eine 4:8-Niederlage be-
zogen. In der Nationalliga B
stehtdasTeamderzeit andritter
Stelle,weist allerdings einePar-
tie weniger auf als die Gegner-
schaft. (wo)


